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Wenn
Fernsehdirektor Peter Schellenberg in

den Medien auftaucht, werden oft die grossen
Buchstaben verwendet. Egal, ob es sich um

Personalmassnahmen oder das Aus für eine angeblich
oder wirklich beliebte Sendung handelt - «Schälli» hat
wieder zugeschlagen!, heisst es dann jeweils. Für einmal
wollten wir mit dem abtretenden Fernseh-König aber
nicht nur übers Fernsehen DRS reden, sondern mehr

vom Menschen Peter Schellenberg erfahren. Auf dem
Interview-Stuhl sass uns eine facettenreiche Persönlich-
keit gegenüber, geprägt von der Arbeiterherkunft und

seinem Familienverständnis, ein Philosoph auf dem Manager-
Stuhl. Diesen wird er bald räumen und dem Nachfolger oder
der Nachfolgerin überlassen. Lesen Sie ab Seite 14, was «öise

Fernsehdiräkter» nachher alles im Schild
führt.

Auch der zweite Gast in dieser Zeit-

lupe musste sich einst überlegen, wie
er sein Leben neu einrichten sollte: Bun-
desrat Rudolf Friedrich war nur gerade
22 Monate im hohen Amt. Aus gesund-
heitlichen Gründen trat er 1984 zurück,
verschwand aus der Öffentlichkeit, ver- Fernsehdirektor Peter Schellenberf

zichtete gar auf die ihm zustehende Bun- im Gespräch mit der Zeitlupe,

desratsrente und betätigt sich seither für
verschiedene Institutionen. Und noch etwas hat der angeblich
ewige Junggeselle in dieser neuen Phase entdeckt: seine

Lebenspartnerin! Ab Seite 64 lernen Sie den alt Bundesrat neu
kennen.

Nicht allen ist es vergönnt, eine Partnerin oder einen Partner

zur Seite zu haben: Einsamkeit begleitet viele Menschen, lässt
sie oft leiden. Unser Beitrag «Wege aus der Einsamkeit» be-

leuchtet das Problem von verschiedenen Seiten, zeigt Beispiele
und Lösungsansätze. Eine Psychologin deutet konkrete Fälle,

gibt Tipps und Anregungen. Vielleicht Anlass, gerade jetzt
Anfang Jahr etwas gegen die eigene Einsamkeit zu unter-
nehmen? Der Zeitpunkt für diesen Schritt wäre geradezu ideal.

Mit dieser Ausgabe wächst die Zeitlupe. Nein, nicht das

Magazin selbst, aber das Informationsangebot. Die Zeitlupe
gibt es neu auch im Teletext! Ab Seite 570 auf SF1 finden Sie

stets aktuelle und spannende Beiträge, sei es über Gesundheits-

themen, kulturelle Veranstaltungen, Ernährungsfragen, und
andere Hinweise, die Sie interessieren könnten. Und in Zu-
sammenarbeit mit Pro Senectute finden Sie auf der Seite Ihres
Wohnkantons zudem ganz spezielle Informationen aus den
Kantonalen Pro-Senectute-Geschäftsstellen! Verweilen Sie doch
bei Gelegenheit mal im Teletext und entdecken Sie nützliche
Informationen. Mehr Details dazu auf Seite 11. Viel Spass

beim Blättern, ob in der Zeitlupe oder im Teletext!
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